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Tote Flüchtlinge vor Malta entdeckt
Valletta. In maltesischen Gewässern sind tote Flüchtlinge entdeckt worden.
Fünf Leichen seien auf einem Boot mit 49 Menschen gefunden worden, sieben
weitere Passagiere würden vermisst, erklärte der Sprecher der Internationalen
Organisation für Migration, Flavio Di Giacomo, am Mittwoch auf Twitter. Ein
Handelsschiff habe die Menschen aufgenommen, sie seien dann der
sogenannten Libyschen Küstenwache übergeben worden. Es handle sich
wahrscheinlich um ein Boot, das vor Tagen abgedriftet sei. Am Montag hatte
die Seenotrettungsorganisation »Sea-Eye« mitgeteilt, dass es über Ostern im
Mittelmeer mehrere Meldungen über Seenotfälle gegeben habe, deren Ausgang
unklar sei.

Malta und Italien hatten vergangene Woche ihre Häfen für Seenotretter
geschlossen und als Begründung die Coronapandemie angeführt. Deshalb muss
das deutsche Rettungsschiff »Alan Kurdi« mit 149 Bootsflüchtlingen weiter vor
der Küste Siziliens ausharren. Auch vor der Insel Lampedusa wartet das
spanische Rettungsschiff »Aita Mari« darauf, die 43 geretteten Bootsflüchtlinge
an Land bringen zu können. (dpa/jW)
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